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Liebe IDI’s, 
 
Tour #250 führt uns auf ca. 20 km Länge und einigen Auf- und Abstiegen von Gernsbach 
nach Hilpertsau über den östlichen Teil des Premium-Wanderweges „Gernsbacher 
Runde“ (http://www.gernsbach.de/gernsbacher-runde/premiumweg/index.html) 

 
Anfahrt erfolgt über die A5 über die Abfahrt  Rastatt  (# 49), in Richtung Gernsbach.  
Das Wanderportal liegt bei Gernsbach-Hörden direkt im Industriegebiet, der Navi kann 
programmiert werden auf „76593 Gernsbach, Baccaratstr. 41“ 
(http://maps.google.de/maps/place?hl=de&um=1&ie=UTF-
8&q=auto+weiler+gernsbach&fb=1&gl=de&hq=auto+weiler&hnear=Gernsbach&cid=137708
98715973769133) 

 

 
  

 

Rechts der Strasse liegt das Renault-Autohaus 
Weiler, die Einfahrt zum Parkplatz Laufbachtal  
(170 Höhenmeter) befindet sich direkt gegenüber. 
Hier treffen wir uns um 9:00 Uhr.  
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Die Tour ist markiert  mit der Ebersteiner Rose und führt durch das Laufbachtal zunächst 
sanft ansteigend bis zur Laufbachbrücke (222 m), dann etwas stärker ansteigend bis wir 
nach einer guten Stunde Loffenau erreichen.  Dort unbedingt sehenswert sind in der  
Heilig-Kreuz-Kirche die Fresken aus dem 15.Jahrhundert  (u.a. eine „Hostienmühle“). 
http://www.loffenau.de/images/stories/Fresken.pdf) 
 
Nach einem unangenehmen Stück Miele aufwärts durch Loffenau und entsprechender 
Leader-Beschimpfung geht es ca. 45 Minuten weiter bis zur Illertkapelle (398 m). Danach 
steigt der Weg ca. 240 m stetig an bis wir die Markierung „Im Haselbrunnen“ (639 m) 
erreichen und führt danach durch das Naturschutzgebiet Lautenfelsen zum Lautenfelsen 
(594 m), von dem man bei gutem Wetter einen herrlichen Ausblick hat.  
 
Leicht abwärts über die Heilwiesen (520 m) führt der Weg zur Elsbethhütte (572 m) mit 
herrlichem Blick auf Gernsbach und Gaggenau.  Danach wieder ansteigend verläuft die 
„Gernsbacher Runde“ bis zum Rockertkopf (633 m) ein Stück parallel zur „Murgleiter“. 
Danach wieder getrennte Wegführung zum Flachsland (640 m) und den Alten Eichen 
(639m).  Von nun an geht es stetig abwärts über den Hardbergweg (480 m) in Richtung 
Reichental und entlang vom Kunstweg am Reichenbach (http://www.kunstweg-am-
reichenbach.de/) durch ein langes, aber wunderschönes Tal wieder hinunter ins Murgtal 
nach Hilpertsau (197 m).  
 
Für eine Mittagsrast in freier Natur sollte sich jeder entsprechende Verpflegung 
mitbringen, da sich die Orte zwischendurch aus der zeitlichen Abfolge nicht für eine 
Mittagspause anbieten (Loffenau zu früh, Reichental zu spät).  
 
Um die (für meine Verhältnisse anspruchsvolle) Tour nach einem kleinen Rundgang durch 
die hübsche Altstadt von Gernsbach ausklingen zu lassen (ich habe dort im „Dubrovnik“, 
Hauptstr. 34, gegessen und es hat mir gut geschmeckt) und anschliessend wieder an die 
Autos zu kommen, empfiehlt es sich, mindestens ein Auto in Hilpertsau zu positionieren, da 
mit der S41 am Samstag leider nur stündliche Fahrtmöglichkeit besteht.  
 
Wie immer der Tag ausklingen mag -  
ich wünsche uns allen eine schöne Tour und allen  „Gut Fuss“ !  
 
Wer Zeit und Lust hat, kann den Folgetag für die inzwischen schon traditionelle 
„Deidesheimer Jazzwanderung“ , die dieses Jahr zum 4.Mal veranstaltet wird, einplanen. 
(http://www.palatiajazz.de/wPalatia_d/veranstaltungen/artist/aktuell/2010_10_03_75431265.
shtml)  
 
 
Herzliche Grüsse,    
Eure Claudia 
 
 


